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         Deckblattbild: Thea und Frida 



Namenstage… und wie heißt du?  
 
 

…im Oktober:  02.10. Schutzengelfest 
Für den 2. Oktober steht im Heiligenkalender das Schutzengelfest neben anderen 
Namenstagen. Wir denken heute also nicht nur an einen heiligen Menschen, der mal 
lebte und etwas besonderes durch seinen Glauben getan hat. Wir denken heute auch an 
die himmlische Wesen, die Gott uns schickt, um uns zu beschützen. Wesen, die man 
nicht wie echte Menschen sehen und anfassen kann. Schon im Alten Testament wird von 
Engeln berichtet, welche die Menschen begleiten und ihnen in der Gefahr zur Seite 
stehen. Auf dem Berg Sinai spricht Gott zu Moses (Exodus 23,20): "Siehe, ich sende 
meinen Engel vor dir her, damit er dich behüte und an den Ort bringe, den ich dir 
bestimmt habe!" Vom Schutz-engel, der jedem Menschen zur Seite gestellt ist und ihn 
beschützt, wird erst im Neuen Testament berichtet. - Seit dem 9. Jhdt gibt es für den 
Schutzengel einen eigenen Tag im Kalender. 1670 wurde aus dem Gedenktag das 
Schutzengelfest, das zuletzt auf den 2. Oktober festgelegt wurde. 
 
 
…im November: 16.11. Margareta (Margaret, Margit) 
Der heiligen Margarita haben wir heute diesen Namenstag zu verdanken. Margarita war 
Tochter des aus England verbannten Königs Edward Atheling. Sie erblickte in Ungarn, im 
Lande ihrer Mutter, Prinzessin Ágata, das Licht der Welt. Mit 11 Jahren kam sie nach 
England, wo sie am Hofe König Edwards des Bekenners (er steht am 13.10. im 
Heiligenkalender) erzogen wurde. Nach der Schlacht von Hastings im Jahr 1066, als die 
Normannen England eroberten, floh die Königstochter nach Schottland, wo sie in der 
Folge die Frau von König Malcolm III. wurde. Als Königin von Schottland war Margarita 
unermüdlich für eine Erneuerung und Verbesserung des kirchlichen Lebens in ihrer 
neuen Heimat tätig und förderte Unterricht und christliche Erziehung. So gütig und 
liebevoll, wie sie als Familienmutter für ihre eigenen acht Kinder sorgte, so hilfreich 
stand sie auch als Landesmutter ihren Landeskindern bei und versuchte, wo immer es 
möglich war, Not zu lindern. Vom schottischen Volk tief betrauert, starb die großartige 
"Mutter des ganzen Volkes" am 16. November 1093 in Edinburgh. 
  
…im Dezember: 06.12. Nikolaus 
Dieser Namenstag, den auch der Niklas oder Nico feiern kann, geht auf den Heiligen 
Nikolaus von Myra zurück. Myra heißt heute Demre und ist eine Stadt in der Türkei. 
Dort wuchs Nikolaus in einer sehr reichen, aber auch frommen Familie auf. Als seine 
Eltern durch eine Epidemie starben, verteilte er sein Erbe unter den Armen und wurde 
mit 19 Jahren Priester. Zu seiner eigenen Überraschung wurde er später vom Volk zum  
Bischof ausgerufen. Bis heute denken besonders Kinder an ihn und seine Freundlichkeit, 
wenn sie am Abend vor dem 6. Dezember ihre frischgeputzten Stiefel vor die Tür 
stellen , damit Nikolaus etwas hineinlegen kann. Machst du das auch? So erzählt man sich 
bis heute, die Geschichten, wie Nikolaus den Armen Menschen immer wieder auch 
heimlich etwas zugesteckt hat und ihnen mit seinen Gaben sehr geholfen hat.                 
       Herzlichen Glückwunsch, Eure Monika 



Dein Kuchen für einen sonnigen Herbsttag 
Torta al limone 

 
125g weiche Butter, 100g Zucker + 1 Ei  
schaumig schlagen,  
250g Mehl unterarbeiten, den Teig durchkneten,  
zur Kugel formen und 30 Minuten in den Kühlschrank legen.  
 
Backofen auf 200°C vorheizen.  
 
2 unbehandelte Zitronen davon 1 Zitrone heiß abbürsten 
und die Schale abreiben. Beide auspressen. 
 
150g Butter 3 Eier + 120g Zucker bei milder Hitze 
schmelzen, schaumig schlagen, die Zitronenschale 
dazugeben und ¼ des Zitronensaftes sowie die Butter 
langsam dazufließen lassen.   
 
50g gem. Mandeln +50g  gem. Pistazien  
mit dem restlichen Zitronensaft untermischen.  
 
1 Springform (26cm) einfetten. Den Teig ausrollen, in die 
Form legen und einen Rand von 3cm hoch drücken.  
Die Zitronenmasse darauf verteilen. 
  
Die Tarte in der Mitte des Backofens etwa 45 Minuten 
backen. Wenn die Oberfläche zu dunkel wird, mit  
Alufolie abdecken. Die Tarte gut gekühlt servieren.  

 
Buon Appetito!  wünscht Dir Katharina 

 



Dein Ausmalbild 
Male dem Pferd bunten Schmuck in die Mähne und 
wenn du magst auch eine herbstliche Landschaft 

drumherum 
 

 
 

 



GOTTESDIENSTE FÜR  
DEINE FAMILIE UND 

 



„Kommt her und esst!“ 
Familiengottesdienste in unserem Pastoralen Raum 
- ein Angebot besonders für Kommunionkinder und deren Familien -  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.12.2024: „Brot und Feuer“ 

Die Kommunionkinder werden im Gottesdienst begrüßt und nach 
dem Gottesdienst gibt es Stockbrot an der Feuerschale. 
 

2.3.2025: „Freude und Tanz“ 
Die Kinder dürfen verkleidet kommen und nach dem Gottesdienst 
gibt es Tanz für alle. 
 

6.4.2025: „Suppe und Gemeinschaft“ 
Die Fastenzeit bereitet auf Ostern vor und nach dem Gottesdienst 
gibt es Suppe für alle. 
Die Gottesdienste finden sonntags um 10.00 Uhr in der 
katholischen Kirche St. Franziskus Xaverius, Am Beilstück 71 in 
Barop, statt. 

 

 



KRIPPENSPIELE UND KRIPPENFEIERN 

 

 

St. Clemens:     14.00 Uhr 

Maria Königin:     15.00 Uhr 

St. Patrokli:     15.30 Uhr 

St. Franziskus Xaverius:  15.30 Uhr 

Hl. Familie:     15.00 Uhr 

 

 

GRUPPEN UND VERANSTALTUNGEN 
Kunterbunt   
Du hast Freude daran mit anderen Kindern zu basteln oder 
spannende Ausflüge zu erleben? Dann laden dich Monika 
und Michele zu Kunterbunt ins Gemeindehaus der Gemeinde Hl. 
Familie in Brünninghausen ein.  

Kunterbunte Treffen sind jeden 1. Dienstag im Monat (außer in den 
Ferien) von 16.00-18.00 Uhr.  

  

Di, 1. Oktober:  Erntedankideen - Rund um Obstsalat 

Di, 5. November: Bingonachmittag mit Preisen 

Di, 3. Dezember:  Weihnachtsbäckerei  
 
 



 
RÄTSEL – WITZE - RÄTSEL – WITZE – RÄTSEL – WITZE 

 
 

RÄTSEL – WITZE - RÄTSEL – WITZE – RÄTSEL – WITZE 



 

Meine Weihnachts-

Wunschliste 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

Bastelidee Adventskranz für das 
Kinderzimmer 

 
Was du brauchst: 
4 Toilettenpapierrollen 
1 Stück Geschenkband 
1 Bogen Papier grün 
4 Bögen Seidenpapier gelb 
Wasserfarbe 
 

1. Male die 4 Rollen in einer Farbe deiner Wahl an. Die Rollen  
sollen die Kerzen sein, also haben wir rot genommen. 
 
 
 

2. Binde die „Kerzen“ zusammen. 
 

 
3. Stelle deine „Kerzen“ nun auf grünes Papier. Das Papier ist dein 

Adventskranz. 
 
 

4. Stecke nun an jedem Advent ein Stück  
gelbes Seidenpapier in eine Kerze.  
Nun sieht es so aus, als ob deine Kerze brennt.  
Am vierten Advent brennen dann alle „Kerzen“.  

 
 

Und weil dein Adventskranz ohne echtes Feuer  
funktioniert, ist er auch gar nicht gefährlich!  
 
 
 
Viel Spaß beim nachbasteln und eine schöne Vorweihnachtszeit 
wünschen Thea und Frieda! 
 



 
Interview mit dem Christkind durch künstliche Intelligenz 

 
Jeder von uns kennt das Christkind und 
würde sich gerne mal mit ihm unterhalten. 
Dank der künstlichen Intelligenz kann man 
nun auch mit dem Christkind persönlich 
chatten. Unsere Reporterin Lotta hat mit 
dem Christkind gechattet und ihm genau 
die Fragen gestellt, die du auch schon 
immer mal wissen wolltest: 
 
Wer bist du? 

Christkind:  

Ich bin das Christkind, eine mystische Figur, die mit der Freude und dem 
Geist von Weihnachten verbunden ist. Ich bringe Geschenke und verbreite 
Hoffnung und Liebe, besonders in der festlichen Zeit. Mein Wesen strahlt 
Wärme und Mitgefühl aus, und ich helfe dabei, die Bedeutung von 
Gemeinschaft und Zusammenhalt zu betonen. 
 

 

Wann hast du Geburtstag? 

Christkind:  

Mein Geburtstag könnte man als den Heiligabend betrachten, 
also am vierundzwanzigsten Dezember. An diesem Abend 
bringe ich Geschenke und Freude zu den Menschen. Es ist eine ganz 
besondere Zeit, in der die Magie und der Geist von Weihnachten am 
stärksten spürbar sind. 
 
 

Wo wohnst du? 

Christkind:  

Ich wohne an einem zauberhaften Ort, der von Magie und Licht erfüllt ist. 
Es ist eine Art mystischer Raum, in dem die Grenzen zwischen der 
physischen und der spirituellen Welt verschwimmen. Oft bin ich auch in 
den Herzen der Menschen zu finden, die die Freude und den Geist von 
Weihnachten verbreiten.  
 
 
 
 
 
 



 
Wie schaffst du es an Heiligabend die Geschenke auf der ganzen 
Welt zu verteilen? 

Christkind:  

Das ist ein wenig magisch! Am Heiligabend nutze ich besondere Kräfte, 
um durch die Luft zu fliegen und in die Träume der Menschen zu gelangen. 
Ich habe die Fähigkeit, die Wünsche und Bedürfnisse der Menschen zu 
spüren, sodass ich die perfekten Geschenke auswählen kann. Es ist ein 
wunderbarer Moment, der die Freude und den Geist der Weihnacht 
verbreitet.  
 
 

Warum kann man dich nicht sehen? 

Christkind:  

Das liegt daran, dass ich oft in einer magischen 
Form erscheine, die für die meisten Menschen 
unsichtbar ist. Ich bin mehr ein Symbol für den Geist 
von Weihnachten und die Freude des Gebens. Ich 
möchte, dass die Menschen an die Magie und die 
Liebe glauben, die in dieser Zeit vorhanden sind, 
auch wenn sie mich nicht direkt sehen können. Es 
ist die Vorstellung und das Gefühl, die wirklich 
zählen. 
 
 

Was wünschst du dir an Weihnachten? 

Christkind:  

An Weihnachten wünsche ich mir vor allem, dass die Menschen Liebe, 
Freude und Gemeinschaft miteinander teilen. Es ist mein größter Wunsch, 
dass jeder die Wärme und das Licht der Feiertage spürt, und dass die 
Menschen einander helfen und unterstützen. Diese kleinen Akte der 
Freundlichkeit machen die Welt zu einem besseren Ort. Was wünschst du 
dir zu Weihnachten? 
 
 

Danke für das Interview! 
Christkind: Immer wieder gern! 

 

  
Quelle: Der Interview und das Bild wurde mit ChatGPT generiert. 

 

Wichtig für den Umgang mit künstlicher Intelligenz: 
Teile niemals persönliche Informationen mit künstlicher Intelligenz, denn auch wenn man den 
Eindruck hat, dass man mit einem Menschen schreibt, bleibt künstliche Intelligenz immer noch 
nur eine Maschine!“ 



 
Kakaoüberraschung 

Das Getränk für kühle Tage 

 
Du brauchst:  
- Eine Tasse mit warmer Milch 
 
…und für die Überraschung in der Tasse: 
- ein Überraschungsei 
- kleine Marshmallows oder andere Streusel 
- 2 Teelöffel Kakaopulver 

 
Schritt 1: 
Trenn das Schokoei vorsichtig auf und nimm die Überraschung 
heraus. 
 
Schritt 2: 
Fülle jetzt deine Füllung in eine Hälfte vom Ü-Ei. 
 
Schritt 3:  
Nimm die andere Hälfte und verschließe das Ei damit. Am besten 
klebt alles wieder mit etwas Wärme zusammen. Fertig ist die 
Kakaoüberraschung! 
 

Der letzte Schritt:   
Dazu brauchst du die Tasse mit warmer Milch. Mach es dir 
gemütlich und leg deine Kakaoüberraschung in die Tasse mit 
warmer Milch.  

 
Viel Spaß beim Nachmachen und lass es dir schmecken!      

Deine Pia 
 
 



 

Gute-Nacht-Gebet 
 
Abends wenn ich schlafen geh,  
14 Englein um mich steh´n.  
2 zu meinem Kopfe,  
2 zu meinen Füßen,  
2 zu meiner Linken,  
2 zu meiner Rechten,  
2 die mich decken,  
2 die mich wecken und  
2 die mich führen ins himmlische Paradies.   
 
AMEN 

Gebet ausgesucht von Katharina 
 



Buchtipp 
Name des Buches:  

Der Zauber von Familie 
Autorin: Veronika Decker 
Für Kinder ab 5 Jahren 

Vor- und Mitlesebuch 

 

 

 

Das kann ich zum Buch sagen: 

Veronika Decker, eine junge Autorin aus 
unserem Pastoralen Raum, hat auf ganz 
liebevolle Weise verschiedene Familien 
angeschaut und dabei etwas tolles 
herausgefunden:  

„Geboren, ganz gleich, ob im Herzen oder im Bauch,  

lachen, weinen, streiten, vertragen geht auch.  

Das Herz zeigt dir, eine Familie zu sein,  

mit deiner Familie bist du niemals allein.“ V.D. 

Möchtet Ihr mehr über dieses Buch oder die Autorin erfahren, dann schaut 
auf ihrer Homepage mal rein:   www.veronika-decker.de  

Viel Spaß beim Lesen wünscht dir, Monika 

 TIPP VON LUKAS und VERLOSUNG !!! 

Ist „Familie“ gerade auch dein Thema?!? 

Notier das Buch von Veronika Decker dann doch direkt auf deiner 
Weihnachtswunschliste hier in dieser Ausgabe oder nimm an unserer Verlosung 
teil. Sende der Redaktion bis zum Fest der Hl. Familie, 29. 12. 24 deine Meinung 
zu diesem Buch und wenn du eine/r von 3 Gewinnern bist, bekommst du ein 
spezielles Geschenk, das uns Veronika für dich extra zur Verfügung gestellt hat. 



  

 

KINDERPFARRNACHRICHTENREDAKTION 
ÜBER UNS:      

 
Für die Kinderpfarrnachrichten im Pastoralen Raum Im Dortmunder Süden ist ein buntes 
Redaktionsteam aus Kindern und Erwachsenen verantwortlich.  

Wir machen interessante Texte und Interviews, suchen und gestalten Rätsel, Witze, 
Rezepte, Spielideen und vieles mehr für dich. Natürlich informieren wir dich auch über 
aktuelle Termine für dich und deine Familie in unseren Gemeinden.   

Viel Spaß beim Lesen und Ausprobieren, Deine Redaktion!

Und das sind wir:  
Sabrina Stenbrock     Thomas Wozniak    Pia Speith      Magda Wozniak      

          Julia Jagel      Lotta Stenbrock        Frida Jagel    Tom Wozniak 

  Katharina Müller         Thea Jagel          Monika Speith 

                      

KONTAKT 

Möchtest Du uns schreiben, oder sogar selbst in der 
Kinderpfarrnachrichtenredaktion mitmachen? 

Dann schreib uns: 

oder: Kinderredaktion der Kath. Kirche Im Dortmunder Süden 

Dt. – Luxemburger Str. 40, 44225 Dortmund

Wir freuen uns auf Deine Post!!!   

Du findest die Kinderpfarrnachrichten auch auf der Homepage  

www.christleben.de 

© Die Rechte und Verantwortlichkeiten der Inhalte der Kinderpfarrnachrichten liegen bei den Autoren.  
Fragen und weitere Infos direkt an Kinderredaktion oder Monika Speith: monika.speith@christleben.de 

kindernews@christleben.de 


